
SÜDWESTPRESSE/DIENECKARQUELLE SONDERSEITEvom27. Juni 2019

100 JAHRESCHULERROHSTOFF
Der Entsorgungsexperte feiert Jubiläum
Seit 100 Jahren widmet sich Schuler Rohstoff dem Recycling von Materialien, die der eine nicht mehr braucht und die für den
anderen wiederum wertvoller Rohstoff sind. Diesen runden Geburtstag feiert das moderne Deißlinger Unternehmen natürlich groß.

E in ganzes Jahrhundert lang ist
das Entsorgungsunterneh-
menSchulermit seinenbei-
denStandorten inDeißlingen

undSingender kompetenteAn-
sprechpartner bei allen Fragen rund
umdieEntsorgung fürAbfallarten al-
lerArt undversorgt zudemzahlreiche
Betriebemit hochwertigen Sekun-
därrohstoffen für ein umweltscho-
nendesRecycling.Dieses große Jubi-
läumnimmtdie erfolgreiche Firma
zumAnlass, sich bei einemTagder
offenenTür amSonntag, 30. Juni, von
11Uhr bis 17Uhr inDeißlingenderÖf-
fentlichkeit zu präsentierenundbietet
dabei neben einemBlick in denBe-
triebsalltag nochvieleweitere span-
nendeProgrammpunkte.

BuntesProgrammfür Jung undAlt
Los geht es bereits um 10Uhrmit ei-
nem feierlichenFestgottesdienstmit
ökumenischerAusrichtung in der
Wertstoffhalle, die vonder Jugend-
band „Audio“musikalisch umrahmt
wird.Danach ist auf demgesamten
Betriebsgelände anderBahnhofstraße
inDeißlingenviel geboten.Wer
möchte, kann auf derBetriebsvorstel-
lung „ExpeditionRecycling“ viel über

dieArbeit in einemEntsorgungsun-
ternehmenerfahren.Dabei können
dieTeilnehmer an verschiedenen
StationenDemonstration vonAufbe-
reitungs- undUmschlagtechniken er-
leben.DieTouren findenum 11.30Uhr,
13.30Uhr und 15.30Uhr statt.

Darüber hinaus gibt es auf demBe-
triebsgelände viel zu erleben. So kann
mannicht nur die verschiedenenBag-
ger undLkws in einerAusstellung be-
gutachten, sondern auch eineRunde
auf einemBagger fahren. FürUnter-
haltung sorgt der Immendinger Stra-
ßenkünstler „Il Basalto“,währenddie
HistorischeDampflok 527596mit
Speisewagen auf dem firmeneigenen
Stammgleis haltmacht.NebenBewir-
tung imSpeisewagen kannmanhier
denFührerstand erkunden.Aber auch

darüber hinaus ist vonGrillwurst über
Pizza bis hin zuFoodtrucksmitMaul-
taschenundBurgern für das leibliche
Wohl bestens gesorgt.Mit dabei ist
zudemeinEiswagen, der bei demzu
erwartenden strahlendenSonnen-
schein die richtigeKühlung ver-
spricht. Für denNachwuchswerden
zudemKinderschminkenundHover-
board-Fahren angeboten, und auch
eineHüpfburgwird aufgebaut.Musi-
kalischwirdderTagder offenenTür
durchdenMusikvereinDeißlingen,
dasBlasorchester SingenunddieBand
„Roccaine“ umrahmt.

Zwei großeHöhepunkte runden
das große Jubiläumsfest ab. Zumeinen
wirdder „SchulerRohstoff“-Heiß-
luftballon eingeweiht, beiwelchem
manmit etwasGlück bei einer

Schätzfrage einenRundflug gewinnen
kann. Zumanderenwird andiesem
TagdasKunstwerk „Aus Schrottwird
Kunst“ des italienischenKünstlers
PasqualeVulca offiziell enthüllt,wo-
rauf dieBesucher schon jetzt gespannt
sein können.

AmAnfangwar einGasthaus
Begonnenhat die Erfolgsgeschichte
vonSchulerRohstoff im Jahr 1919, als
sichAugust Schuler, eigentlich ge-
lernter Feinmechaniker, selbstständig
machenwill. AufAnraten seinesVa-
ters erwirbt er dazu inDeißlingen für
denPreis vonvon 28800Reichsmark
dasGasthaus „Engel“,welches er ge-
meinsammit seiner FrauMaria führen
will. Trotz schwierigerwirtschaftli-
cherZeiten entwickeln sich dieGe-

schäfte vonAnfang an gut.Der „Engel“
liegtmitten inDeißlingen ander
Hauptstraßeunddient dendurchrei-
sendenHändlern alsRaststätte und
Futterstation für ihre Pferde.Weil
häufig Schrotthändler in seinem
Gasthaus verkehren, erkennt er
schnell, dass in diesemMetier noch
bessereVerdienstmöglichkeiten lie-
gen. Er beginntmit demAnkauf von
Schrott- undMetallabfällen und füllt
damit zunächst den großenTanzsaal
derWirtschaft.

Auchwennder jungeUnternehmer
nochviel über das Sammeln, Sortieren
undVermarkten vonSchrott undMe-
tallen lernenmuss, gedeiht der neue
Geschäftszweig. Bald stellt August
Schuler als erstenMitarbeiter seinen
BruderAlbert ein, der alsKutscher 

Bettina Schuler-Kargoll leitet heute als
Geschäftsführerin die Geschicke des
Unternehmens. Foto:NQ-Archiv

DerBlickaufdas riesigeBetriebsgeländederSchu-
lerRohstoffGmbH inDeißlingen,welchesamTag
deroffenenTüramkommendenSonntag, 30. Juni,
seinePforten fürdieBesucheröffnet. Foto: Privat
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Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Abigstraße 2 | 88662 Überl ingen
Telefon 07551 8095-0 | Fax 07551 8095-47

www.grafhardenberg.de

Achtung: keine Parkplätze am Firmengelände

WIE KOMME ICH HIN?
Direkt an den Eingang:

Zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Motorrad
 Mit dem Auto und Behinde rtenausweis
 Für gehbehinderte oder ältere Besucher aus Deißlingen 
und Lauffen: Gratis – Sie werden ab geholt und wieder 
zurückgebracht. Tel: 0176 – 49 78 73 01 (27. – 30. Juni) 
0151 – 61 34 16 24 (27. und 30. Juni) 

 (Spurwechsel, Voranmeldung er wünscht!)

P+R am Sportgelände Deißlingen: 
Pendelbus (gratis) Bushaltestelle Feuerwehrhaus – Sc huler 
Rohstoff. Von 9:30 bis 16:30 Uhr Abfahrt ca. alle 8 Minuten.

P+R bei der Firma Knauf:
Bus-Rundkurs (gratis) Fa. Knauf Lauffen – Rathaus  Lauffen – 
Bushaltestelle Feuerwehrhaus Deißlingen – Schuler  Rohstoff. 
Von 10:30 – 17:30 Abfahrt ca. alle 20 Minuten.

Ringzug Haltestelle Deißlingen Mitte
8 – 10 Minuten zu Fuß

TAG DER
OFFENEN TÜR
30. JUNI 2019
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MAIER IT-SYSTEME | Daimler-Straße 1 | 782 56 Steißlingen  | www.maier-its.de

FIRMENJUBILÄ UMZUM 100.
Ihr Partner für durchdachtes Informationsmanagement im Bür o



Herzlichen Glückwunsch
zum 100-jährigen Firmen-
jubiläum und vielen
Dank für die 
Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen 
auch weiterhin
für die Zukunft
viel Erfolg.

 dasMaterialmitdemPferdege-
spannbeiHandwerksbetriebenund
Firmenabholt.Bis zuachtPferdeha-
bendieSchulers indiesen Jahren im
Stall,Autos sinddamalsnochZu-
kunftsmusik. 1923erfolgtderEintrag
derFirma insHandelsregisterals
„AugustSchuler,AltEisen,Metalle
undRohprodukte“.Undalses schon
balddarauf im„Engel“vorallemfür
dieLagerungvonSchrott zuengwird,
beginntAugustSchuler 1924miteinem
Neubau inderBahnhofstraße.Dort
entstehtnuneinGebäudemitBüro
undWohnungensowiemehrerenan-
grenzendenLagerhallen.DieNähe
zumBahnhof ist fürdenStandortent-
scheidend,dennschondamals istder
Transport aufderSchienederbevor-
zugteBeförderungsweg.EinGrund-
stückmitdirektemGleisanschluss
wirddeshalbgleichnochdazuge-
pachtet.

DerWeltkriegverlangtOpfer
Das junge, aufsteigendeUnternehmen
bekommtzwarzuBeginnderZwanzi-
gerjahredie schwierigenwirtschaftli-
chenVerhältnissezuspüren,dochdie
angelieferteSchrottmengewächstvon
TagzuTagundPferdefuhrwerkerei-
chenbald fürdenTransportnicht
mehraus.AugustSchulermussweiter
investieren.EingroßerSchritt istdie
AnschaffungeineseigenenLastkraft-
wagens. InDeißlingenerregtdieFir-
maSchulerdamitgroßesAufsehen,
denndamalswarenAutomobilenoch
einseltenerAnblick.

ImJahr 1936kommteszurnächsten
Erweiterung,daderPlatzbedarfwei-
terungehindertwächst.Direktam
Bahnhof, inunmittelbarerNähezu
seinemBetrieb, stehtdas stillgelegte

SägewerkderFirma„KienzleUhren-
fabriken“ausSchwenningenzumKauf
–miteigenemAnschlussgleisundviel
Platz.AugustSchuler schlägt zu, si-
chert sichdasGeländeundkannschon
balddenLohnseinesEinsatzesein-
fahren–bisdereinsetzendeZweite
WeltkriegdasUnternehmendurchei-
nanderwirbelt.

FamilieSchulerhatdreiSöhne in
denKriegziehen lassenmüssen.Zwar

kommenallezurück,dochder jüngste
SohnWalter stirbt schon 1946mitge-
radeeinmal 19 JahrenandenFolgen
seinerKriegsverletzungen. ImJahr
1950wandeltAugustSchulerdasEin-
zelunternehmen ineineGmbHum,
mit sichselbstunddenbeidenSöhnen
ErwinundErnst alsGeschäftsführer,
undbereits zwei Jahrespäterkonnte
dasUnternehmeneineNiederlassung
inSingengründen. 100Mitarbeiter

zähltdasUnternehmenschondamals
anseinenbeidenStandorten–undes
gingweiterbergauf.

Schulerwirdglobal
DasgroßeZieldieser Jahre istdie
Verarbeitungvonbiszu 1000Tonnen
Schrott imMonat.Der technische
Fortschrittmachtdasmöglich:
Brauchtees frühernochdreibisvier
Mann,umeinenLastwagenmit
Schaufelnzubeladen, sokanndiese
Arbeit abMittederFünfzigerjahrenun
voneinemFahrermitGreifer ineinem
BruchteilderZeit erledigtwerden.
DeshalbwirdderMaschinenpark
ständigerweitertundmodernisiert.
1954stehtderKaufeinesgroßenSeil-
zugbaggersan. 30Lastkraftwagen,
teilweisemitGreiferausgerüstet, sind
jetzt täglich imEinsatz.Bereits inden
SechzigerjahrenbautErwinSchuler
internationaleGeschäftsverbindun-
gennachItalien,Luxemburg, indie
SchweizundnachOsteuropaauf.
NachdemTodAugustSchulers 1974
undseinesSohnesErnst zehnJahre
späterwirderalleinigerGeschäfts-
führerdesUnternehmens.

ManfredSchuler, Sohnvonernst
Schulerübernimmt 1980dieKunden-
betreuung. 1990steigtErwinSchulers
TochterBettinaSchuler-Kargoll indie
Firmaeinundübernimmt 1994dieGe-
schäftsführungkomplett.

ImmeraufderHöhederZeit
Immerwieder sindbeiSchulermutige
Entscheidungengefordert, umwei-
terhineineerfolgreicheUnterneh-
mensentwicklungzugewährleisten:
1999etwa istdas JahrdesBaubeginns
fürdasneueVerwaltungsgebäude in
Deißlingenund imJahr2000wirdder

Betrieb inSingenumgesiedelt.Aufei-
nergrünenWiese,unmittelbaram
OrtseingangOst, entstehteinkom-
plettneuerEntsorgungsbetriebmit
Gleisanschluss,Photovoltaik-und
Solaranlage.

ZehnJahrespätererfolgtdieum-
fassendeModernisierungundBe-
triebserweiterung inDeißlingen.Die
alteVerwaltung,dasWerkstattge-
bäudesowiedieangrenzendenLager-
hallenwerdenabgerissen.Nichtser-
innertnunmehrandieVergangenheit,
andieZeitdesKaufsderGebäude im
Jahre 1936.Es istdiebisdahingrößte
Investition inderUnternehmensge-
schichtederSchulerRohstoffGmbH.
20Millionen fließen inFlächenerwei-
terung,Grundwasserschutz,Neubau-
ten, eineAbwasserbehandlungsanla-
ge, einegroßeWertstoffhalleundeine
Phtovoltaikanlage.

100 JahrenachderBetriebsgrün-
dung istdieSchulerRohstoffGmbH
weiterhinein familiengeführtes,mit-
telständischesUnternehmenmitGe-
schäftsführerinBettinaSchuler-Kar-
goll anderSpitze.DasUnternehmen
hataktuell 111Mitarbeiterinnenund
MitarbeiterundeinenHandelsumsatz
vonrund280000TonnenAbfallpro
Jahr. cth/eb

Überdie Jahrehinwegwarmanbei Schuler immeramZahnderZeit,wiemanetwaaufdem linkenFoto sehenkann, aufwelchem inden 1960er-Jahrender neueunddamals topmoderneFuhrparkdesUnternehmens
eingeweihtwurde.Rechts zusehen istdasGasthaus „Engel“, inwelchemdieSchuler-Erfolggeschichte imJahr 1919 ihrenAnfangnahm.

NebenseinemFirmensitz inDeißlingenhatdieSchulerRohstoffGmbHseitdemJahr
1952eineNiederlassung inSingen. Fotos: Privat

1919
legte August Schuler mit demKauf der Gast-
stätte „Engel“ in Deißlingen den Grundstein
für das heute über die Region hinaus be-
kannte Entsorgungsunternehmen.

SÜDWESTPRESSE/DIENECKARQUELLE SONDERSEITEvom27. Juni 2019

100 JAHRESCHULERROHSTOFF



SÜDWESTPRESSE/DIENECKARQUELLE SÜDWESTPRESSE/DIENECKARQUELLE

HERZLICHE EINLADUNG ZUR EXPEDITION RECYCLING AM TAG DER OFFENEN TÜR 30. Juni
11 – 17 Uhr

EXPEDITION RECYCLINGEröffnung
10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit ökumenischer Ausrichtung in der Wertstoffhalle 
mit der Jugendband AUDIO
 
EXPEDITION RECYCLING

 Demonstration von  Aufbereitungs- und Umschlag-
techniken an  verschiedenen Stationen

 (Führungen: 11.30, 13.30, 15.30 Uhr) 
Attraktion

 Historische Dampflok, Baureihe 52, Baujahr 1942 
 mit Speisewagen auf unserem Stammgleis 
Musikalische Unterhaltung

 Musikverein Deißlingen
 Blasorchester Singen
 Rockband ROCCAINE 

Programm
 Hüpfburg, Kinderschminken und  Hooverboardfahren
 Minibagger fahren (freundliche Leihgabe der Fa. Kiesel, Baienfurt)

 Wettbewerb: Fässer stapeln mit dem Bagger

 Glücksrad drehen
 „Der heiße Draht“ (freundliche Leihgabe der Fa. Kauth, Denkingen)

 Beantwortung einer Schätzfrage – Verlosung Ballonfahrt
 Einweihung des „Schuler Rohstoff“ Heißluftballons 

 (Heißluft-Ballon-Club Aixheim)
 Straßenkünstler „IL BASALTO“ aus Immendingen
 „Aus Schrott wird Kunst“ – Enthüllung des Kunstwerks 
 zusammen mit dem ital. Künstler Pasquale Vulcano

 
Bewirtung

 Narrenzunft und Musikverein Deißlingen: 
 Grillwurst, Steak und Pommes,  Bierstand

 Radfahrerverein und Reit- und Fahrverein Deißlingen: 
 Pizza

 Sportgemeinde Deißlingen: 
  Chicken Wings,  Getränkestand

 Katholischer Kirchenchor Deißlingen: 
 Kaffeebar, Kuchen, Waffeln 

 Norbert Buberle Schramberg: Eiswagen
 Foodtruck „Dampflok“: Pulled Burger 
 Foodtruck „I love Mauldasch“: Maultaschen

EINGANG

INFOSTAND
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WC

B 27

B 27

GLÜCKSRAD

MINIBAGGER

BI
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EIS

KAFFEEMOBIL

FEUERWEHR
Ì

PIZZA

SKULPTUR

PULLED BURGER

CHICKEN
WINGS

GRILLWURST
STEAK
POMMES

VERWALTUNGSGEBÄUDE

MAULTASCHEN KAFFEE +
KUCHEN

HIST. DAMPFLOK SPEISEWAGGON

BÜHNE
MUSIKANTEN

BÜHNE
ROCKBAND

FÄSSER

STAPELN

HEIßER
DRAHT

AKTION
RECYCLING

GOTTES-
DIENST

KINDERAKTIONEN:
HÜPFBURG ETC.

AKTION
WERTSTOFFE

HEIßLUFTBALLON

AKTION SPÄNE

TREFFPUNKT
FIRMENRUNDGANG

AKTION
SCHERE

LKW- UND BAGGER-
PRÄSENTATION

Achtung: Keine Parkmöglichkeiten vor dem Firmengelände nur für Zweiräder. Bitte nutzen Sie den 
 kostenlosen Bus-Shuttle zwischen Haltestelle Feuerwehrhaus Deißlingen (dort P+R) und Firma Schuler 
Rohstoff GmbH und  Rundkurs Lauffen Fa. Knauf (dort P+R) –  Rathaus Lauffen – Feuerwehrhaus Deißlingen 
– Firma Schuler Rohstoff GmbH oder fahren Sie mit dem Ringzug, Haltestelle Deißlingen-Mitte (10 Min. zu Fuß).

neun monate nach dem 
ende des ersten Weltkriegs 
wird die Firma „august 
schuler rohprodukte“ in 
deißlingen im gasthof 
„engel“ gegründet. 

1919

am 8. mai endet der
Zweite Weltkrieg.

Wiederaufbau des unter-
nehmens mit tatkräftiger 

unterstützung der
söhne ernst und erwin 

schuler. 

1945

schuler eröffnet einen neuen standort in singen. 
anschaffung moderner schrottpressen und schrott-

scheren. Bau von Wohnungen und einrichtung
einer unterstützungs- und altersvorsorgekasse für die 

über 100 mitarbeiter. 

1952
erwerb des heutigen
geschäftsgrundstücks.

1936

21. Juni Währungsreform. 
schuler erwirbt wieder 
Fahrzeuge und maschi-
nen. als erster Betrieb in 
deißlingen kann schuler 
seinen arbeitern den 
Lohn in dm auszahlen.

Bau des neuen Wohn-
und geschäftshauses in
der Bahnhofstraße.

1948

1924

Kauf eines großen LKWs und grün-
dung der Firma: „august und maria 

schuler gmbh güterfernverkehr“.

1934

gründung des
deißlinger anzeigers
u.a. auf initiative
von august schuler. 

25. august generalmobilmachung,
1. september: Beginn des
Zweiten Weltkriegs. 
august schuler und seine mitar-
beiter müssen am ersten tag der 
mobilmachung einrücken und alle 
LKWs des unternehmens werden 
für den Kriegseinsatz beschlag-
nahmt. 

die einzelfi rma wird in 
eine gmbh umgewan-
delt mit august schuler, 
den beiden söhnen ernst 
und erwin schuler als 
geschäftsführer. das 
unternehmen entwickelt 
sich rasch zu einem der 
modernsten der Branche. 

eintrag ins
handelsregister. 

1923
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1920 1930 1940 1950

1919 BiS 2019 
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erwin schuler übergibt 
im 75. Jahr des Firmen-

bestehens die geschäfts-
führung an seine tochter 
Bettina schuler-Kargoll. 

1994

die ersten italieni-
schen arbeitskräfte 

kommen zu schuler. 

1963

august schuler wird 
zum ehrenbürger der 
gemeinde deißlingen 
ernannt.

1968

schuler ist der Zeit voraus:
moderner Fuhrpark mit 30 Fahr-

zeugen, Loks und staplern.

1976

1960 1970 1980 1990

Bettina schuler-
Kargoll tritt in 
die Firma ein. 

1990

neuer Wohlstands-
schrott: alte autokaros-
serien. einweihung der 

neuen schrottschere am 
Poclain Kran. 

1975

gemeinsam mit Partnern 
gründung des shredder-
werks herbertingen.

1983

mit dem neubau des Verwaltungs-
gebäudes feiert man 80 Jahre schuler.

 

gründung der Firma recon gmbh,
um Firmen umfassende Beratung im 
Bereich entsorgungslogistik und ent-

sorgungskonzepten bieten zu können.

1999
17. November

Maria Schuler

verstirbt.

1971
schuler feiert

sein 50 jähriges
Bestehen.

1969
Bei schuler wird eine Branchen-

software eingeführt. computer 
lösen die schreibmaschinen ab.

1991
24. August

August Schuler

verstirbt.
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31. Januar

Ernst Schuler

verstirbt.

1984
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Beim social compliance 
audit werden der soziale und 
ethische umgang des unter-
nehmens mit seinen mitar- 
beitern sowie alle Bereiche 
der arbeitssicherheit und 
des Brandschutzes zertifiziert. 

Beginn einer weltweiten 
Wirtschaftskrise. umbau des 

Verwaltungsgebäudes in 
singen, u.a. wird dort eine 

Photovoltaikanlage mit einer 
Leistung von 23.22 Kilowatt 

installiert.

20142008

umbenennung der 
august schuler 
gmbh in die schuler 
rohstoff gmbh. 

2000

umzug der niederlassung in singen, man 
verfügt dort jetzt über eine Betriebsfläche 
von 38.000 Quadratmeter.

2001
auch schuler bekommt die

Krise zu spüren, der mengen-
umsatz geht deutlich zurück.

am 20.06.2009 feiert
man das 90jährige 

Bestehen des 
unternehmens und 
85. geburtstag von 
sen. erwin schuler. 

Bezug des erweiterten Verwal-
tungsgebäudes mit Werkstatt, 
schlosserei und abwasserbe-

handlungsanlage. hier ist man 
jetzt unter einem dach mit der 

recon gmbh. als neues 
geschäftsfeld wird das Kunst-
stoffrecycling aufgenommen. 

20122009

der umsatz von 2007 wird wieder erreicht. in deißlingen beginnt die 
größte investition der unternehmensgeschichte: 20 millionen euro fließen 
in neubauten und die erweiterung des Betriebsgeländes. 2013 sind alle 
Baumaßnahmen abgeschlossen. in singen wird eine zweite Photovoltaik-
anlage mit der Leistung von 396 Kilowatt installiert. 

2010 

der standort singen

einweihung der Zatoschere in singen

mit der auditierung nach emas 
und der din en isO 14001 doku-
mentiert das unternehmen seine 
umfassenden umweltschutzleis-
tungen und setzt sich weitere 
Ziele in diesem Bereich.

2016

Baubeginn des neuen 
hallenkomplexes. das 
dach wird komplett 
mit einer Photovol-
taikanlage mit einer 
Leistung von 999 Kilo-
watt ausgestattet.

2011

20102000

schuler übernimmt die Firma
neidhardt Kunststoffrecycling in 
memmingen, fortan firmiert diese 
unter: neidhardt rohstoff gmbh.

Bettina schuler-Kargoll wird 
mit der Wirtschaftsmedaille des 
Landes Baden-Württemberg 
ausgezeichnet. 

2017

die neuen hallen sind bezugsfertig. der hal-
lenkomplex ist 312 meter lang und auf 284 
Bohrpfählen gegründet. insgesamt wurden 
40.000 Quadratmeter der 67.694 Quadrat-
meter großen Betriebsfläche neu überbaut. 

22. September Seniorchef

Erwin Schuler verstirbt.
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22. September Seniorchef

Erwin Schuler verstirbt.
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38

handelsumsatz von 280.000 tonnen pro Jahr, das sind
23.300 tonnen monatlich mit über 100 mitarbeiterinnen und
mitarbeiter. die schuler rohstoff gmbh ist direktlieferant
von stahlwerken, gießereien, schmelzwerken und der papier-
und kunststoffverarbeitenden industrie im in- und ausland. 

2018

2019
VOM 28. BiS ZUM 30. JUni WiRD DAS 100 JÄhRiGe
BetRieBSJUBiLÄUM in DeiSSLinGen GeFeieRt.


Das Schuler-Team 
in Deißlingen


Das Schuler-Team 

in Singen

Auszug aus der Schuler-Broschüre 
Gestaltung:

Guttmann und Grau 
www.guttmann-und-grau.de

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!
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